
 

 

 

 

 

 

 

Informationen zum Pflichtpraktikum in Covid-19 Zeiten 

 

 

         Gmünd, 27. April 2020 

Liebe Eltern, liebe Schüler*innen, 

 

wahrscheinlich hätten Sie geplant in einigen Wochen einen Teil des Pflichtpraktikums zu 

absolvieren. Es ist uns bewusst, dass das unter Umständen in manchen Fällen aufgrund von 

Corona nicht so wie geplant möglich sein wird. 

 

Deshalb ersuchen wir Sie, mit dem zukünftigen Praktikumsbetrieb Kontakt aufzunehmen und 

nachzufragen, ob das Praktikum überhaupt absolviert, der vereinbarte Zeitrahmen 

eingehalten werden kann, und ob der Arbeitsbeginn aufrecht bleibt. Sobald Sie die 

Informationen vom Praktikumsbetrieb erhalten haben, teilen Sie das bitte Ihrer 

Klassenvorständin/Ihrem Klassenvorstand schriftlich mit. Sollte der Betrieb vollkommen 

absagen, lassen Sie sich das bitte schriftlich bestätigen und übermitteln Sie uns die Absage. 

Beim Suchen einer neuen Praktikumsstelle können wir Ihnen gerne Betriebe, die in den letzten 

Jahren Praktikant*innen aufgenommen haben, nennen. 

 

Versuchen Sie nach Möglichkeit das geplante Praktikum in den Ferien zu absolvieren. 

Vielleicht können Sie in Absprache mit Ihrem zukünftigen Arbeitgeber den Praxisbeginn nach 

hinten verschieben. Möglicherweise lässt es sich organisieren zumindest einen Teil des 

Praktikums zu machen. Grundsätzlich können die 150/300 Stunden bis zu den abschließenden 

Prüfungen in den Abschlussklassen absolviert werden. 

 

Ist in Einzelfällen die Absolvierung eines Teiles des Praktikums nicht möglich, wird es Lösungen 

geben.  

 

Wir hoffen, Ihnen mit diesen Informationen Antworten auf bereits aufgetretene Fragen 

gegeben zu haben. 

 

Mit inspirierend vielfältigen Grüßen 

 

 

Dir. MMag. Cordula Krammer 

& das Team des SZ:G 


